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Update-Informationen zur EINFACHANALYSE-Version 2.4  
 
 
Änderungen im Programm EINFACHANALYSE-Version 2.4 gegenüber früheren Versionen 
sind:  
 

• Den Festkosten-Anhaltswerten liegen jetzt die Buchführungsdaten 2009/10 zu 
Grunde. 

• Das Titelblatt wurde neu gestaltet. Es können jetzt auch e-mail-Adressen 
angegeben werden. Das AELF und die Betreuungsgesellschaften erhalten ein 
eigenes Adressfeld. 

• Die einzelnen Ausdrucke sind zur besseren Übersichtlichkeit nummeriert. 

• Bei (mehrjährigem) Strohzukauf für Einstreu wird der Düngewert jetzt mit 
berücksichtigt. Hierzu ist im Fenster „Viehhaltung“ die jährliche Zukaufsmenge in t 
anzugeben. In der „Kombination - Marktfrucht“ ist das Verfahren „Strohzukauf ab 
Feld“ aufzurufen. Hier sind die Hektar-Flächen anzugeben. In diesem 
Deckungsbeitrag ist jetzt der Düngewert des Strohs mit angerechnet. 
Hinweis: Wird das Stroh nicht eingestreut, sondern verfüttert, ist das Verfahren 
„Futterstroh“ im Futterbau auszuwählen. Hier wird keine Nährstoffanlieferung 
durch das Stroh eingerechnet, da diese bereits über die Nährstofflieferung der 
Tiere berücksichtigt ist. 

• Im Fenster „Rentabilität und Liquidität“ wird neben der Eigenkapitalbildung beim 
Unternehmer auch die Eigenkapitalbildung im Unternehmen ausgewiesen. Die 
Weiterberechnung der Kapitaldienstreserven erfolgt jetzt (wie in Ökonom) von der 
Eigenkapitalbildung im Unternehmen. 
Hinweis: Beim Einlesen von Buchführungsdaten kommt es manchmal zu negativen 
Werten bei den Entnahmen zur privaten Vermögensbildung. Dies würde bedeuten, 
dass nachhaltig ständig Geld aus Vermögensbildung fliesst, was sehr 
unwahrscheinlich ist. Daher bitte die Einlagen- und Entnahmenseite immer 
überprüfen und entsprechend korrigieren. 

• Außerdem wurden die meisten Deckungsbeiträge (bis auf einzelne 
Spezialverfahren im Gemüsebau und Ökolandbau, wo keine Berater mehr für 
Auskünfte zur Verfügung stehen) aktualisiert. Aufgrund der starken 
Preisschwankungen in den letzten Jahren im Marktfruchtbau wurden fünfjährige 
Durchschnittswerte bei den Erlösen und Kosten für die Deckungsbeiträge 
herangezogen. 

• Ein Mehrfach-Aufruf des Programms ist nicht mehr möglich. 


